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Deutlicher Anstieg 
des Halbjahresergebnisses

Im ersten Halbjahr 2023 erwirtschaftet die Freiburger 
Kantonalbank (FKB) ein starkes Ergebniswachstum. Der 
Geschäftserfolg steigt gegenüber der Vorjahresperiode 
um 17,9% bzw. 16 Millionen Franken auf 105,4 Millio-
nen Franken und der Reingewinn erhöht sich um 12,4% 
auf 90,6 Millionen Franken. Die Kreditausleihungen 
nehmen um 0,5 Milliarden Franken auf 22,1 Milliarden 
Franken zu. Die Bilanzsumme weitet sich um 1,0% auf 
27,6 Milliarden Franken aus.

Kräftiger Zuwachs im Zinsgeschäft

In dem von Inflation und steigenden Zinsen geprägten Umfeld 
verbessert sich der Erfolg aus dem Zinsgeschäft, der wichtigs-
ten Ertragsquelle der Bank, um ansehnliche 19,4 Millionen 
Franken auf 140,9 Mio Franken.

Der Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 
erreicht 19,4 Millionen Franken und liegt damit leicht, 
nämlich um 0,5 Millionen Franken (+2,4%) über dem 
Vorjahreswert. Der Erfolg aus dem Handelsgeschäft, 
welcher sich hauptsächlich aus dem Devisen-, Change- und 
Edelmetallertrag zusammensetzt, erreicht 5,3 Millionen 
Franken (+0,7%). Der übrige ordentliche Erfolg beläuft sich 
auf 2,8 Millionen Franken.

Effizienz und Robustheit

Der Geschäftsertrag steigt um 13,0%, d. h. um 19,4 Millionen 
Franken auf 168,4 Millionen Franken. Der Geschäftsaufwand 
ist fest unter Kontrolle und erhöht sich budgetgemäss um 
7,6% auf 57,2 Millionen Franken. Der Geschäftserfolg legt 
dementsprechend um 16,0 Millionen Franken auf 105,4 Mil-
lionen Franken (+17,9%) zu.

Nach Aufstockung der Reserven für allgemeine Bankrisiken 
um 10,0 Millionen Franken beläuft sich der Halbjahresge-
winn auf 90,6 Millionen Franken und liegt damit um 12,4% 
bzw. 10,0 Millionen Franken über dem Halbjahresgewinn des 
Vorjahres. Das Gesamttotal der Eigenmittel beläuft sich auf 
2,4 Milliarden Franken, womit die Kernkapitalquote (CET1 
oder Common Equity Tier 1 Ratio) bei 18,25% liegt und den 
regulatorischen Anforderungen mehr als genügt.

Erhöhung der Zinsen auf Spareinlagen

Aufgrund der Konjunkturentwicklung, die weiterhin vom 
Krieg in der Ukraine und von der Inflationsbekämpfung 
geprägt ist, hat die SNB ihre Leitzinsen weiter erhöht. Diese 
Leitzinserhöhungen schlagen selbstverständlich auf die Kre-
ditbedingungen und die Vergütung der Kundeneinlagen 
durch. Die FKB wird folglich die Zinsen auf ihren Sparkonten 
ab dem 1. August 2023 erneut erhöhen.

Auf der Aktivseite der Bilanz steigen die Kreditausleihun-
gen um 0,5 Milliarden Franken auf 22,1 Milliarden Franken 
(+2,3%). Dieses Wachstum unterstreicht das grosse Engage-
ment der FKB für die Privatpersonen und die Wirtschaft, ins-
besondere für die KMU und den Immobilienmarkt. Auf der 
Passivseite der Bilanz verzeichnen die Kundeneinlagen, bei 
denen die Konditionen sukzessive an die Marktbedingungen 
angepasst werden, einen Zuwachs von 0,3 Milliarden Franken 
auf 16,4 Milliarden Franken (+2,2%).

Erfreuliche Aussichten 

Angesichts dieses hervorragenden Halbjahresergebnisses ist 
die FKB für das zweite Halbjahr 2023 zuversichtlich und rechnet 
mit einem sehr erfreulichen Jahresergebnis. Die operative 
Rentabilität ermöglicht es, die Kundschaft bestmöglich zu 
bedienen und die Wirtschaft des Kantons massgeblich und 
nachhaltig zu unterstützen. Im Laufe der letzten Monate 
wurden denn auch bedeutende Investitionen in die Informatik 
und in die Modernisierung der Niederlassungen getätigt. Um 
ihre Ziele unter den besten Voraussetzungen zu erreichen, hat 
die FKB ihren Personalbestand auf über 500 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter ausgebaut. In Vollzeitäquivalenten ausge- 
drückt beträgt der Anstieg 2,2%. 

Die FKB baut zudem ihr Angebot unter Berücksichtigung der 
Nachhaltigkeitskriterien weiter aus: So passt sie ihre Produkt-
palette und ihre Gesamtstrategie schrittweise an die Nach-
haltigkeitsanforderungen an – nicht zuletzt, um die eigene 
Klimabilanz zu verbessern.

Die Freiburger Kantonalbank dankt allen Kundinnen und Kunden 
herzlich für ihre Treue und ihr Vertrauen sowie ihren Mit- 
arbeitenden für ihr Engagement und die Qualität ihrer Arbeit.
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Bilanz per 30. Juni 2023
(in Tausend Franken) Veränderung

Aktiven 30.06.2023 31.12.2022 in CHF in %

Flüssige Mittel 3'443'519 3'466'794 -23'275 -0,7

Forderungen gegenüber Banken 334'420 532'207 -197'787 -37,2

Forderungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 0 0 0 0,0

Forderungen gegenüber Kunden 3'379'703 3'248'436 131'267 4,0

Hypothekarforderungen 18'676'078 18'321'238 354'840 1,9

Handelsgeschäft 2'320 2'820 -500 -17,7

Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 100'029 106'006 -5'977 -5,6

Finanzanlagen 1'459'637 1'474'473 -14'836 -1,0

Aktive Rechnungsabgrenzungen 43'101 33'138 9'963 30,1

Beteiligungen 65'674 64'774 900 1,4

Sachanlagen 74'102 68'748 5'354 7,8

Sonstige Aktiven 10'425 6'042 4'383 72,5

Autres actifs

Total Aktiven 27'589'008 27'324'676 264'332 1,0

Total nachrangige Forderungen 75'259 85'259 -10'000 -11,7

    davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 0 0 0 0,0

     

Passiven   

Verpflichtungen gegenüber Banken 1'391'274 1'378'124 13'150 1,0

Verpflichtungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 0 0 0 0,0

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 16'124'382 15'793'354 331'028 2,1

Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 59'798 62'694 -2'896 -4,6

Kassenobligationen 311'416 293'563 17'853 6,1

Anleihen und Pfandbriefdarlehen 7'083'000 7'234'000 -151'000 -2,1

Passive Rechnungsabgrenzungen 88'820 86'590 2'230 2,6

Sonstige Passiven 58'786 48'509 10'277 21,2

Rückstellungen 10'279 10'192 87 0,9

Reserven für allgemeine Bankrisiken 677'000 667'000 10'000 1,5

Dotationskapital 70'000 70'000 0 0,0

Gesetzliche Gewinnreserve 1'623'000 1'539'000 84'000 5,5

Gewinnvortrag 650 504 146 29,0

Halbjahresgewinn / Jahresgewinn 90'603 141'146 -50'543 -35,8

Total Passiven 27'589'008 27'324'676 264'332 1,0

Total nachrangige Verpflichtungen 0 0 0 0,0

    davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 0 0 0 0,0

     

Ausserbilanzgeschäfte     

Eventualverpflichtungen 215'864 202'673 13'191 6,5

Unwiderrufliche Zusagen 235'336 237'663 -2'327 -1,0

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 48'552 48'552 0 0,0
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Erfolgsrechnung per 30. Juni 2023
(in Tausend Franken) Veränderung

30.06.2023 30.06.2022 in CHF in %

Zins- und Diskontertrag 212'698 142'279 70'419 49,5

Zins- und Dividendenertrag aus Handelsgeschäft 34 26 8 30,8

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 5'450 5'177 273 5,3

Zinsaufwand -50'080 -24'324 25'756 105,9

Brutto-Erfolg Zinsengeschäft 168'102 123'158 44'944 36,5

Veränderungen von ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen 
sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft -27'220 -1'664 25'556 >100.0

Netto-Erfolg Zinsengeschäft 140'882 121'494 19'388 16,0
     

Kommissionsertrag Wertschriften und Anlagegeschäft 9'611 11'658 -2'047 -17,6

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 1'172 1'033 139 13,5

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 10'613 8'487 2'126 25,1

Kommissionsaufwand -1'965 -2'202 -237 -10,8

Erfolg Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 19'431 18'976 455 2,4
     

Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der Fair-Value-Option 5'313 5'275 38 0,7
     

Erfolg aus Veräusserungen von Finanzanlagen 2 0 2 100,0

Beteiligungsertrag 2'329 2'167 162 7,5

Liegenschaftserfolg 319 344 -25 -7,3

Anderer ordentlicher Ertrag 281 914 -633 -69,3

Anderer ordentlicher Aufwand -112 -95 17 17,9

Übriger ordentlicher Erfolg 2'819 3'330 -511 -15,3
     

Total Geschäftsertrag 168'445 149'075 19'370 13,0
     

Personalaufwand -34'109 -32'345 1'764 5,5

Sachaufwand -23'076 -20'791 2'285 11,0

Geschäftsaufwand -57'185 -53'136 4'049 7,6
     

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen
auf Sachanlagen und immateriellen Werten -5'407 -5'755 -348 -6,0

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen 
Wertberichtigungen sowie Verluste -432 -771 -339 -44,0

Geschäftserfolg 105'421 89'413 16'008 17,9
     

Ausserordentlicher Ertrag 0 0 0 0,0

Ausserordentlicher Aufwand 0 0 0 0,0

Veränderungen von Reserven für allgemeine Bankrisiken -10'000 -5'000 5'000 100,0

Steuern -4'818 -3'824 994 26,0

Halbjahresgewinn 90'603 80'589 10'014 12,4
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Eigenkapitalnachweis
(in Tausend Franken)

Dotations-
kapital

Reserven für
allgemeine
Bankrisiken

Freiwillige 
Gewinnreserven

Gewinn- 
vortrag

Perioden-
erfolg Total

Eigenkapital am Anfang der Berichtsperiode 70'000 667'000 1'539'000 504  141'146 2'417'650

Dividenden und andere Ausschüttungen -57'000 -57'000

Zuweisung an die Reserven 
für allgemeine Bankrisiken

 
10'000 

 
10'000

Zuweisung an die gesetzliche Gewinnreserve   84'000 146  -84'146 -  

Halbjahresgewinn     90'603 90'603

Eigenkapital am Ende der Berichtsperiode 70'000 677'000 1'623'000 650 90'603 2'461'253

Änderungen der Bilanzierungs- und  
Bewertungsgrundsätze

Die Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze entsprechen 
den Vorschriften des Bundesgesetzes über die Banken und 
Sparkassen und der zugehörigen Ausführungsverordnung, 
den Vorschriften über Rechnungslegung, d.h. der FINMA-
Rechnungslegungsverordnung (RelV) und des FINMA-Rund-
schreibens 2020/01 (Rechnungslegung Banken), sowie dem 
Schweizerischen Obligationenrecht.

Die Semesterrechnung vermittelt ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage (Statutarischer Einzelabschluss).

Im ersten Semester 2023 wurden keine Änderungen in den 
Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätzen vorgenommen.

Einflussfaktoren auf die wirtschaftliche Lage 
der Bank 

Es gibt keine Faktoren, welche die wirtschaftliche Lage der 
Bank während der Berichtsperiode beeinflusst haben.

Verkürzter Anhang per 30. Juni 2023

Ausserordentlicher Ertrag und Aufwand
 
Per 30.06.2023 und 30.06.2022 wurden in diesen Positionen 
keine Transaktionen verbucht.

 
Wesentliche Ereignisse nach dem Stichtag  
des Zwischenabschlusses	

Nach dem Stichtag des Zwischenabschlusses sind keine ausser-
ordentlichen Ereignisse eingetreten, die einen massgeblichen 
Einfluss auf die Vermögens-, die Finanz- und die Ertragslage 
der Bank gehabt hätten.



Die Freiburger Kantonalbank (FKB)

Mit einer Erfahrung von mehr als 125 Jahren bietet die 
Freiburger Kantonalbank (FKB) die Dienstleistungen einer 
kundennahen Universalbank an. Ihren Kunden schlägt sie 
massgeschneiderte Lösungen vor. Die FKB ist mit einer Bilanz-
summe von über 27 Milliarden Franken Marktführerin im Kan-
ton. Mit ihrem Aufwand / Ertragsverhältnis von 37% wird sie 
häufig als Vorbild in Sachen Effizienz erwähnt. Sie hat ihren 
Sitz in Freiburg, verfügt über 27 Geschäftsstellen (darunter 
eine online unter dem Namen FRiBenk) und 62 Bankomaten. 
Die Bank beschäftigt 505 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen. 
Als juristische Person des öffentlichen Rechtes verfügt die FKB 
über eine Staatsgarantie, welche sie entschädigt.

Die FKB nimmt ihre wirtschaftliche, soziale und ökologische 
Verantwortung wahr und ist bestrebt, ihre Leistungen im 
Bereich der nachhaltigen Entwicklung kontinuierlich zu ver-
bessern. Die Bank legt Wert auf einen nachhaltigen Ansatz in 
der Region, engagiert sich für kulturelle und soziale Projekte 
und unterstützt umweltbewusstes Handeln, sowohl im eige-
nen Unternehmen als auch bei ihren Kunden. Ihre eigenen 
verbleibenden CO2-Emissionen werden durch den Kauf von 
Zertifikaten in der lokalen Stiftung Carbon FRI kompensiert.

Der Nachhaltikeitsbericht 2022 ist online unter https://esg.bcf.ch 
zugänglich. Alle ESG-Aktivitäten, welche durch das Jahr 2022 
unternommen wurden, sind im Bericht beschrieben. Zwei 
neue Kapitel befassen sich mit der Corporate Governance 
und ESG-Governance. Diese informieren und verdeutlichen 
die Verantwortlichkeiten, welche durch die Organe der Bank 
unterstützt werden.

Bd de Pérolles 1
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1701 Freiburg
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